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B I L A N Z  
 
A K T I V A 
 
 30.09.2007       Vorjahr 
  in EUR                     in EUR   in TEUR 
A ANLAGEVERMÖGEN 

 
I Finanzanlagen 
 
1. Anteile an verbundenen Unternehmen 5.111.022,74  2.661,5 
 
2. Beteiligungen 1.313.465,00  1.968,1 
 
     6.424.487,74 
 
B UMLAUFVERMÖGEN 
 

I Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

 
1. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 751.698,89  521,1 
 
2. Sonstige Vermögensgegenstände  3.235,51         1,3 
     754.934,40 
II Wertpapiere 

 
1. Anteile an verbundenen Unternehmen   328.805,00         314,4 
 
2. sonstige Wertpapiere   2.802,80         2,8 
     331.607,80 
 
III Kassenbestand, Bundesbank-  1.205,07 2,6 
 guthaben, Guthaben bei 
 Kreditinstituten und Schecks 
   
__________ ____________ _______ 
 7.512.235,01 5.471,8 
======== ========= ===== 
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B I L A N Z  
 
P A S S I V A 
 
  30.09.2007          Vorjahr 
  in EUR in EUR in TEUR 
A EIGENKAPITAL 
 
I Gezeichnetes Kapital 3.283.500,00  3.283,5 
 Aktiengattung: 
 3.283.500 nennwertlose Stückaktien  
 zu 1,00 EURO/Stück 
 Genehmigtes Kapital (2005/I):  
 EUR 69.000,00 (Vorjahr: EUR 367.500,00) 
 Genehmigtes Kapital (2006/I):  
 EUR 1.125.000,00 (Vorjahr: EUR 0,00) 
 
II Kapitalrücklage 2.708.616,83  9.710,2 
 
III Verlustvortrag - 1.589.137,55  - 8.321,4 
 
IV Jahresfehlbetrag/-überschuss 1.589.137,55   - 269,3 
 
 Buchmäßiges Eigenkapital  5.992.116,83  

  

B RÜCKSTELLUNGEN 
 
1. Sonstige Rückstellungen  7.500,00 10,0 
 
C VERBINDLICHKEITEN 
 
1. Verbindlichkeiten gegenüber  1.157.535,85  573,4 
 verbundenen Unternehmen  
 
2. Sonstige Verbindlichkeiten  355.082,33 485,4 
   1.512.618,18 
__________                                                                                      _____________   _______ 
                                                                                                 7.512.235,01            5.471,8 
=========                                                                                                  ============            ====== 
 
 
 
 



G E W I N N -  U N D  V E R L U S T R E C H N U N G  
 
 

                     30.09.2007     Vorjahr 
        in EUR      in TEUR 
  
  1. Umsatzerlöse  5.116.513,33   81,5 
 
  2. Sonstige betriebliche Erträge 6.597,24 0,0 
 
  3. Gesamtleistung 5.123.110,57 81,5 
 
  4. Materialaufwand - 3.267.705,78              - 66,0 
 
  5. Rohertrag 1.855.404,79 15,5 
 
  6. Sonstige betriebliche Aufwendungen - 322.043,12   - 263,1 
 -  davon an verbundene Unternehmen: 
    EUR 240.000,00 (Vorjahr: EUR 176.000,04)  
  
  7. Erträge aus Beteiligungen 420,00 0,6 
   
  8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge  24.065,54 4,2 
 
  9.   Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf  0,00 - 4,8 
        Wertpapiere des Umlaufvermögens 
        -  davon auf verbundene Unternehmen: 
    EUR 0,00 (Vorjahr: EUR 4.720,32)   
 
 10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen - 65.610,82 - 21,7  
 -  davon an verbundene Unternehmen: 
    EUR 60.699,16 (Vorjahr: EUR 9.981,67) 
 
 11. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit  1.492.236,39 - 269,3 
 
  12. Außerordentliches Ergebnis   96.901,16 0,0 
 
 13. Jahresfehlbetrag/-überschuss  1.589.137,55 - 269,3 
 
 
Nachrichtlicher Teil I (handelsrechtliche Ergebnisse): 
 
14.  Verlustvortrag  - 8.590.713,72 - 8.321,4  
15.  Verlustausgleich gem. § 150 AktG Abs. 4 Nr. 2 7.001.576,17 0,0 
16.  Bilanzverlust/-gewinn 0,00  - 8.590,7 
17.  Eigenkapital 5.992.116,83 12.993,7 
18.  Buchmäßiges Eigenkapital 5.992.116,83 4.403,0 
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Nachrichtlicher Teil II (steuerrechtliche Ergebnisse)*: 
 
                     30.09.2007     Vorjahr 
  in EUR     in TEUR 
 
19.  körperschaftsteuerlicher Jahresüberschuss   134.415,00 - 274,2  
20.  körperschaftsteuerlicher Verlustvortrag - 8.411.258,00  - 8.137,0 
21.  verbleibender körperschaftsteuerlicher Verlustvortrag - 8.276.843,00 - 8.411,2 
 
22.  gewerbesteuerlicher Jahresüberschuss   134.415,00 - 274,2  
23.  gewerbesteuerlicher Verlustvortrag - 857.126,00  - 582,9 
24.  verbleibender gewerbesteuerlicher Verlustvortrag - 722.711,00 - 857,1 
 
Für die Körperschaftsteuer relevante Positionen in der Bilanz bzw. Gewinn- und Verlustrechnung im 
Geschäftsjahr 2006/2007: 
 
Abzugsbeträge: 
Beteiligungsveräußerungen gem. § 8 b Abs. 2 KStG 
Verkaufserlöse     =  € 4.727.992,83 
./. Anschaffungskosten (inkl. Nebenkosten)  = € 3.195.127,66 
Zwischensumme     = € 1.532.865,17 
./. 5 % nicht abziehbare Betriebsausgaben   = €     76.643,26 
Zwischensumme     = € 1.456.221,91 
 
Hinzurechnungsbeträge: 
Aufsichtsratsvergütung (50 % nicht abziehbar) = €       1.500,00 
Summe (Abzugsbetrag)    = € 1.454.722,00 
 
Steuerergebnis (Körperschaftsteuer)   =       €    134.415,00 
 
 
* Bei der Ermittlung der steuerlichen Ergebnisse sind die Prüfungsfeststellungen aus dem Bericht über die im 
Jahr 2006 erfolgte Außenprüfung der Geschäftsjahre 2000/2001 bis 2002/2003 vom 11.10.2006 entsprechend 
berücksichtigt worden. 
 
* Bei der Ermittlung der steuerlichen Ergebnisse ist ferner davon ausgegangen worden, dass der Verlust der 
wirtschaftlichen Identität der Gesellschaft gem. § 8 Abs. 4 KStG trotz mehrfachen Anteilseignerwechsels von 
mehr als 50 % nicht eingetreten ist, da das Kriterium der Zuführung überwiegend neuen Betriebsvermögens 
bisher nicht erfüllt worden ist. 
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A N H A N G 
  
1.   Rechtliche Verhältnisse 
 
Die rechtlichen Verhältnisse der advantec Beteiligungskapital AG & Co. KGaA, Berlin, im folgenden Gesell-
schaft genannt, stellen sich zum Geschäftsjahresende 2006/20076 am 30.09.2007 im Überblick wie folgt dar: 
 
Firma advantec Beteiligungskapital AG & Co. KGaA  
Rechtsform Aktiengesellschaft & Co. Kommanditgesellschaft auf Aktien 
Sitz Berlin 
Anschrift Grunewaldstr. 22 

12165 Berlin 
Handelsregistereintragung Amtsgericht Berlin-Charlottenburg 

HRB 72 275 
Geschäftsjahr 1. Oktober bis 30. September 
Gezeichnetes Kapital 
Genehmigtes Kapital 2005/I 
Genehmigtes Kapital 2006/I  

EUR  3.283.500,00  (VJ  EUR  2.985.000,00) 
EUR       69.000,00  (VJ  EUR    367.500,00) 
EUR   1.125.000,00  (VJ  EUR             0,00) 

Anzahl der Aktien 
Wertpapier-Kennnummer (WKN) 
Art der Aktien 
Handelsplätze im Freiverkehr 

3.283.500 Stück (VJ 2.985.000 Stück) 
A0E95R 
auf den Inhaber lautende nennwertlose Stückaktien 
Frankfurt, Stuttgart, Xetra, Berlin-Bremen, Hamburg 

geschäftsführende Komplementärin  
 
weitere Komplementärin  
 

advantec Geschäftsführungs GmbH, Berlin 
HRB 86 965 Berlin 
WITTCON Management Consulting AG, Berlin 
HRB 72 669 Berlin 

Geschäftsführer der geschäftsführenden 
Komplementärin 
Vorstand der weiteren Komplementärin 

Herr Bankfachwirt Bernd Henke, Berlin  
 
Frau Ingrid Abel, Berlin 

Aufsichtsrat Herr Rechtsanwalt Andreas Gemeinhardt, Berlin 
(Vorsitzender) 
Herr Dipl.-Inf. Harald Buchner, Berlin  
Herr Kaufmann Gert Stoss, Berlin  

 

1.1   Historie / Gründung  

Die Gesellschaft wurde am 03.06.1999 in Berlin unter der Firma advantec Wagniskapital AG & Co. KGaA er-
richtet (UR-Nr. 218/1999 des Notars Klaus Reinhardt, Berlin). Die Eintragung erfolgte beim Amtsgericht Ber-
lin-Charlottenburg am 24.09.1999 unter der Nummer HRB 72 275.  
Mit Beschluss der Hauptversammlung vom 24.02.2006 wurde die Firma in advantec Beteiligungskapital AG & 
Co. KGaA geändert und die neue Firmierung am 27.03.2006 im Handelsregister eingetragen.  
 

1.2   Geschäftsgegenstand 

Der Geschäftsgegenstand des Unternehmens ist und war der Erwerb, das Halten, die Verwaltung und die 
Veräußerung von Unternehmensbeteiligungen.  

Mit Beschluss der ordentlichen Hauptversammlung vom 12. April 2002 wurde die Satzung im § 2 (Geschäfts-
gegenstand) wie folgt geändert und der Status als Unternehmensbeteiligungsgesellschaft aufgegeben: 

„§ 2 Gegenstand 
(1) Gegenstand des Unternehmens ist die Gründung und der Erwerb von sowie die Beteiligung an Un-

ternehmen, die Veräußerung von Unternehmen und die Beteiligung hieran, die Übernahme der Ge-
schäftsführung dieser Unternehmen sowie die Verwaltung der Beteiligungen an Unternehmen.  

(2) In diesem Zusammenhang ist die Gesellschaft zur Durchführung von Handelsgeschäften jeglicher 
Art berechtigt, die zur Erreichung des unter Absatz 1 genannten Gesellschaftszweckes dienlich sind 
und keiner behördlichen Genehmigung bedürfen. Die Gesellschaft wird ihre Geschäfte nicht nach 
der Maßgabe des Gesetzes über Unternehmensbeteiligungsgesellschaften betreiben.“ 
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1.3   Entwicklung 
 
Zum Ende des Geschäftsjahres 2006/2007 betrug das Grundkapital (gezeichnetes Kapital) der Gesellschaft 
unverändert zum Vorjahr EUR 3.283.500,00, eingeteilt in 3.283.500 nennwertlose, auf den Inhaber lautende 
und voll eingezahlte Stückaktien. 

Mit Beschluss der ordentlichen Hauptversammlung für das Geschäftsjahr 2005/2006 vom 27.04.2007 wurde 
- den persönlich haftenden Gesellschafterinnen und den Mitgliedern des Aufsichtsrats der Gesellschaft für 

das Geschäftsjahr 2005/2006 Entlastung erteilt; 
- der durch die persönlich haftenden Gesellschafterinnen aufgestellte und der Hauptversammlung vor-

gelegte Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2005/2006 nebst Lagebericht und Bericht des Aufsichts-
rats, festgestellt;  

- Herr Dipl.-Inf. Harald Buchner, Berlin, erneut zum Mitglied des Aufsichtsrats gewählt. 
 
Zum Ende des Geschäftsjahres 2006/2007 am 30.09.2007 beträgt das Grundkapital (gezeichnetes Kapital) 
der Gesellschaft somit weiterhin EUR 3.283.500,00, eingeteilt in 3.283.500 nennwertlose, auf den Inhaber 
lautende und voll eingezahlte Stückaktien. Das genehmigte Kapital (2005/I & 2006/I) gem. § 5 Abs. 2 und 3 
der Satzung beträgt nach teilweiser Ausschöpfung im Vorjahr weiterhin noch insgesamt EUR 1.194.000,00.    
 
1.4   Komplementärgesellschaften 
 
Geschäftsführende Komplementärin, im folgenden Komplementärin (1) genannt, ist die 
  advantec Geschäftsführungs GmbH 
  Grunewaldstr. 22 
  D - 12165 Berlin. 
Als weitere Komplementärin, im folgenden Komplementärin (2) genannt, wurde die   
    WITTCON Management Consulting AG 
  Grunewaldstr. 22 
  D - 12165 Berlin 
durch den Aufsichtsrat zugelassen und am 04.08.2004 im Handelsregister eingetragen. 
Zum Ende des Geschäftsjahres 2006/2007 am 30.09.2007 hält die Komplementärin (1) direkt 40.000 Aktien 
an der Gesellschaft, dies entspricht einem Anteil von etwa 1,2 %. Darüber hinaus hält weder die Komple-
mentärin (1), noch die Komplementärin (2) direkt oder indirekt Anteile an der Gesellschaft. 
Eine allgemeine Komplementär-Einlage wurde nicht vereinbart und nicht geleistet. 
 
2.   Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss 
 
Der Jahresabschluss 2006/2007 wurde unter Anwendung der Vorschriften des Handelsgesetzbuches (HGB) 
gem. §§ 242 ff, §§ 264 ff und nach Maßgabe der Vorschriften des Aktien-Gesetzes (AktG) aufgestellt.  
Die Gesellschaft ist eine kleine Kapitalgesellschaft i. S. d. § 267 Abs. 1 HGB. 
 
2.1   Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
 
Die dem Jahresabschluss zugrunde liegenden Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze wurden unverändert 
zum Vorjahr angewandt. 
Die Bilanz per 30.09.2007 ergibt sich aus den Vorträgen der Bilanz zum 30.09.2006 unter Berücksichtigung 
der Geschäftsvorfälle des abgelaufenen Geschäftsjahres 2006/2007 vom 01.10.2006 bis zum 30.09.2007. 
Die Bewertung erfolgt nach den Vorschriften der §§ 252 ff und § 279 HGB.  
Die Gliederung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung erfolgt nach den für mittelgroße Kapitalge-
sellschaften geltenden Gliederungsvorschriften i. S. d. § 267 Abs. 2 HGB i. V. m. § 266 und § 275 HGB. 
Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren gem. § 275 Abs. 2 HGB aufgestellt.  
Der Begriff des verbundenen Unternehmens wird im Jahresabschluss der Gesellschaft außergewöhnlich weit 
ausgelegt, mit dem Ziel, dem Bilanzleser einen möglicht weitreichenden Einblick in die Verbindungen zwis-
chen den beteiligten Unternehmen zu ermöglichen. Es werden alle im § 15 AktG ff aufgeführten wirtschaftli-
chen Abhängigkeitskriterien zur Eingliederung eines Unternehmens als verbundenes Unternehmen berück-
sichtigt. Darüber hinaus werden personelle Abhängigkeiten und Verflechtungen, die eine gleichgerichtete 
Interessenlage in den Unternehmen vermuten lassen, in die Eingliederungsentscheidungen einbezogen.  
Ferner werden Unternehmen, die im Laufe eines Geschäftsjahres die Eingliederungskriterien nicht mehr er-
füllen, dennoch im kommenden Jahresabschluss als verbundenes Unternehmen weitergeführt und erst im 
Folgejahr durch Umgliederung aus der Verbundenheit herausgelöst.       
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3.   Erläuterungen zum Jahresabschluss 
 
3.1   Erläuterungen zur Bilanz 
 
3.1.1   Finanzanlagen 
 
Das Finanzanlagevermögen wird zu Anschaffungskosten zuzüglich der Anschaffungsnebenkosten bewertet.  
Der Umfang der Finanzanlagen in Form von Anteilen an verbundenen Unternehmen (EUR 5.111.022,74/ 
VJ EUR 2.661.500,00) und sonstigen Beteiligungen (EUR 1.313.465,00 / VJ EUR 1.968.092,00) beläuft sich 
zum Ende des abgelaufenen Geschäftsjahres auf einen Gesamtwert i.H.v. EUR 6.424.487,74/ 
VJ EUR 4.629.592,00.  
 

Im Einzelnen: 
 

Übersicht der  
Finanzanlagen 

Geschäftsanteile in %,  
Anzahl der Aktien in 

Stück, Stille Beteiligungen 
in EUR 

Anlage-
volumen 

Wert 
 in EUR  

Anlage-
volumen 

Wert in EUR 
(Vorjahr) 

Anteile an verbundenen  
Unternehmen  

    

BEMA AG, Berlin 
HRB 109 786 Berlin  
WKN A0B6NF 

100 % / VJ 0,0 %  
> 50.000 Stück Aktien  
/ VJ 0 Stück Aktien< 

49.970,00 0,00

bit by bit Holding AG, Berlin 
HRB 64 306 Berlin 
WKN A0EZF3 

 0,0 % / VJ 40,6 %  
> 0 Stück Aktien /  

VJ 920.000 Stück Aktien< 

0,00 1.450.000,00

Nau Real Estate Group AG (vorm. 
eeMaxx Energy Systems AG, 
Berlin / vorm. Innovator AG) 
HRB 101 308 Berlin  
WKN 548965  

20,4 % / VJ 50,0 %  
> 1.314.230 Stück Aktien  

/ VJ 225.000 Stück Aktien< 

2.848.148,74 225.000,00

http.net AG, Berlin 
HRB 92 543 Berlin  
WKN A0CAYT 

8,8 % / VJ 0,0 %  
> 200.000 Stück Aktien  

/ VJ 0 Stück Aktien< 

224.800,00 0,00

Innovativ Capital AG, Berlin 
HRB 101 267 Berlin  
WKN A0H505 

47,5 % / VJ 23,1 %  
> 475.500 Stück Aktien  

/ VJ 157.500 Stück Aktien< 

505.500,00 157.500,00

Jupiter Beteiligungs AG, Berlin 
HRB 102 276 Berlin  
WKN A0J3M4 

62,2% / VJ 0,0 %  
> 249.000 Stück Aktien  

/ VJ 0 Stück Aktien< 

249.000,00 0,00

Meteor AG, Berlin 
HRB 101 637 Berlin  
WKN 663893 

3,4% / VJ 50,0 %  
> 15.499 Stück Aktien  

/ VJ 225.000 Stück Aktien< 

15.499,00 225.000,00

Elliot Bulk Navigation AG, Ham-
burg (vorm. Neptun Holding AG, 
Berlin - HRB 102 160 Berlin) 
HRB 103 536 Hamburg  WKN A0J3CA 

62,2% / VJ 0,0 %  
> 249.000 Stück Aktien  

/ VJ 0 Stück Aktien< 

249.000,00 0,00

orgAnice GmbH, Berlin 
HRB 91 459 Berlin 

100 % / VJ 100 % 
der GmbH-Anteile 

332.000,00 332.000,00

orgAnice international GmbH, 
Bln. HRB 92 268 Berlin 

100 % / VJ 100 % 
der GmbH-Anteile 

125.000,00 125.000,00

Protektus AG, Berlin 
HRB 99 927 Berlin  
WKN A0JCXG 

40,0% / VJ 22,2 %  
> 400.000 Stück Aktien  

/ VJ 147.000 Stück Aktien< 

430.000,00 147.000,00

Ruppel AG, Berlin 
HRB 110 430 Berlin  
WKN A0B7E0 

100 % / VJ 0,0 %  
> 50.000 Stück Aktien  
/ VJ 0 Stück Aktien< 

39.765,00 0,00

Tuste AG, Berlin 
HRB 106 666 Berlin  
WKN A0B6VN 

100 % / VJ 0,0 %  
> 50.000 Stück Aktien  
/ VJ 0 Stück Aktien< 

42.340,00 0,00
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Beteiligungen    
Essential Invest GmbH & Co. 
KGaA, Schwäbisch Hall  
(vorm. GUB 4. KG) 
HRB 1448 Schwäbisch Hall 
WKN DE0003287181 

72.660 Stück Genussscheine  
(vorm. EUR 460.162,69 aus  
atypisch stiller Beteiligung  

- KG-Anteile der GUB 4. KG - ) 

30.000,00 30.000,00

Findus AG, Paderborn 
HRB 6254 Paderborn WKN A0F5FP 

1,7 %  
> 55.900 Stück Aktien < 

10.373,00 0,00

KnowLogy Solutions AG,  
Potsdam HBR 13 912 P 

45 %  
 > 22.500 Stück Aktien < 

0,00 0,00

ProVolta AG, Berlin 
HRB 98 198 Berlin 

20,7 %  
> 15.000 Stück Aktien < 

15.000,00 15.000,00

Roboscreen GmbH, Leipzig 
HRB 17 503 Leipzig 

5 %  
der GmbH-Anteile 

212.075,74 212.075,74

Varengold AG, Hamburg 
HRB 73 684 Hamburg 
WKN 547 930 

2,5 % / VJ 3,7 %  
> 33.296 Stück Aktien /  
VJ 8.324 Stück Aktien< 

353.000,00 353.000,00

VisionLab AG, München 
(HBR 114 529)   
 
Venali Inc., USA  
 
VL.net Technologies, USA 

8,2 % / VJ 16,3 %   
> 12.318 Stück Aktien /  

VJ 24.636 Stück Aktien < 
7,4 % / VJ 14,7 %   

> 2.463.600 Stück Aktien /  
VJ 4.927.200 Stück Aktien < 

7,4 % / VJ 14,7 %  
> 123.180 Stück Aktien / 246.360 

Stück Aktien <  

665.917,79 1.330.917,79

Wita GmbH,  
Teltow HBR 4125  

25,1 %  
der GmbH-Anteile  

27.098,47 27.098,47

Summe der Finanzanlagen  6.424.487,74 4.629.592,00
  
Wertberichtigungen auf die Finanzanlagen waren im Geschäftsjahr 2006/2007 erneut nicht erforderlich. 
Zur Übersicht über die Entwicklung des Finanzanlagevermögens wird auf den Anlagenspiegel nebst Abschrei-
bungsübersicht verwiesen (vgl. Seite 5 und 6). 
 
3.1.2   Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
 
Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens sind zu Anschaffungskosten 
bewertet. Ausfallrisiken sind entsprechend zu berücksichtigen. Der Umfang der Forderungen und der sonsti-
gen Vermögensgegenstände in Form von Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen 
(EUR 751.698,98 / VJ EUR 521.110,00) und sonstigen Vermögensgegenständen (EUR 3.235,51/ 
VJ EUR 1.320,48) beläuft sich zum Ende des Geschäftsjahres 2006/2007 auf einen Gesamtwert von  
EUR 754.934,40 / VJ EUR 522.430,48.  
Kurzfristige Forderungen aus Lieferungen und Leistungen bestehen nicht.  
Im Einzelnen: 

Übersicht der Forderungen und  
sonstigen Vermögensgegenstände 

Forderungsvolumen 
in EUR 

Forderungsvolumen 
in EUR (Vorjahr) 

Forderungen gegenüber 
verbundenen Unternehmen  

  

bit by bit Holding AG, Berlin (Darlehen) 12.022,00 0,00
eeMaxx Energy Systems AG, Berlin (Darlehen) 25.908,33 0,00
http.net AG, Berlin (Darlehen) 15.027,50 0,00
Jupiter Beteiligungs AG, Berlin (Kapitaleinlage) 0,00 250.000,00
Neptun Holding AG, Berlin (Kapitaleinlage) 0,00 250.000,00
orgAnice Software GmbH, Berlin (Darlehen) 0,00 21.110,00
orgAnice GmbH, Berlin (Darlehen) 125.603,33 0,00
Proregio-Immobilien und Beteiligungs GmbH, 
Berlin (Darlehen) 

324.151,67 0,00

Tuste AG, Berlin (Kapitaleinlage) 235.000,00 0,00
Tuste AG, Berlin (Kapitaleinzahlung) 13.986,06 0,00
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Sonstige Vermögensgegenstände und 
Forderungen 
Finanzamt für Körperschaften III, Berlin  
Steuererstattungsansprüche 
aus ZaSt, KapErSt und Solidaritätszuschlag  

1.127,17 320,48

Darlehen an Zeichner der Kapitalerhöhung in 
der Jupiter Beteiligungs AG, Berlin 

1.054,17 0,00

Darlehen an Zeichner der Kapitalerhöhung in 
der Neptun Holding AG, Berlin 

1.054,17 1.000,00

Summe der Forderungen und  
sonstigen Vermögensgegenstände 

754.934,40 522.430,48

 

Forderungen mit einer Restlaufzeit von über einem Jahr bestehen nicht. 
  
3.1.3   Wertpapiere des Umlaufvermögens 
 
Die Wertpapiere des Umlaufvermögens sind zu den Anschaffungskosten zu bewerten, sofern der Kurswert 
zum Bilanzstichtag über den Anschaffungskosten liegt. Andernfalls wird auf einen entsprechend niedrigeren 
Kurswert abgestellt. Ist kein Kurswert zu ermitteln, ist den Wertpapieren zum Bilanzstichtag ein angemesse-
ner Wert beizulegen. Wertaufholungen auf den Kurswert zum Bilanzstichtag sind grundsätzlich für die in 
früheren Geschäftsjahren erfolgten Wertberichtigungen bis höchstens zu den ursprünglichen Anschaffungs-
kosten vorzunehmen.   
Die Summe der Wertpapiere des Umlaufvermögens sind zum Bilanzstichtag per 30.09.2007 mit einem Wert 
i.H.v. EUR 331.607,80 / VJ EUR 317.166,92 zu berücksichtigen. Hierbei handelt es sich um die Anteile an ver-
bundenen Unternehmen i.H.v. EUR 328.805,00 / VJ EUR 314.364,12 und um die sonstige Wertpapiere des 
Umlaufvermögens i.H.v. EUR 2.802,80 / VJ EUR 2.802,80. 
Im Einzelnen: 

Übersicht über die Wertpapiere 
des Umlaufvermögens 

Aktienzahl 
in Stück 

Bewertung 
in EUR 

Bewertung 
in EUR (Vorjahr)

Anteile an verbundenen Unternehmen      
bit by bit Holding AG, Berlin 
WKN A0EZF3 ( 0 %) 

0
(VJ 71.456)

0,00 71.885,12

Nau Real Estate Group AG, Berlin 
(vorm. eeMaxx Energy Systems AG, Berlin / 
vorm. Innovator AG) WKN 548965 (1,2 %) 

75.000
 

75.000,00 75.000,00

Innovativ Capital AG, Berlin 
WKN A0H505 (5,2 %) 

52.191
   (VJ 52.483)  

52.191,00 52.483,00

Jupiter Beteiligungs AG, Berlin 
WKN A0J3M4 (0,3 %) 

1.000
 

1.000,00 0,00

Meteor AG, Berlin 
WKN 663893 (16,7 %) 

75.000
 

75.000,00 75.000,00

Elliot Bulk Navigation AG, Hamburg  
(vorm. Neptun Holding AG, Berlin 
WKN A0J3CA (0,3 %) 

1.000
 

1.000,00 0,00

Protektus AG, Berlin 
WKN A0JCXG (12,5 %) 

124.614
 

124.614,00 39.996,00

Sonstige Wertpapiere       
Cobracrest AG & Co. KGaA, Berlin  
WKN A0AHTE  

40 2,80 2,80

GSC Info und Beteiligungen AG, Düsseldorf  5.600 2.800,00 2.800,00
Summe der Wertpapiere  
des Umlaufvermögens 

331.607,80 317.204,07

 

Wertberichtigungen auf Wertpapiere des Umlaufvermögens waren zum Bilanzstichtag am 30.09.2007 nicht 
erforderlich (VJ EUR 4.757,47).   
 
3.1.4   Schecks, Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 
 
Der Kassenbestand sowie Guthaben bei Kreditinstituten sind zum Nennwert angesetzt und betragen zum 
Ende des Geschäftsjahres 2006/2007 EUR 1.205,07 / VJ EUR 2.590,88. 
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3.1.5   Eigenkapital 
  
Durch den Beschluss der Geschäftsleitung vom 03.03.2008 wurde, unter Zustimmung der Aufsichtsrats, der 
Verlustvortrag aus dem Vorjahr, gemäß den Bestimmungen des § 150 Aktiengesetz, mit den Kapitalrückla-
gen ausgeglichen und die Struktur des Kapitals der Gesellschaft wesentlich verändert. 
Das Kapital der Gesellschaft beläuft sich nunmehr ohne Berücksichtigung der Verlustvorträge und des Jahres-
überschusses des abgelaufenen Geschäftsjahres 2006/2007 zum Bilanzstichtag per 30.09.2007 auf insgesamt 
EUR 5.992.116,83 / VJ EUR 12.993.693,00. Es untergliedert sich in das gezeichnete Kapital 
(EUR 3.283.500,00 / VJ EUR 3.283.500,00) und die verbliebenen Kapitalrücklagen (EUR 2.708.616,83/  
VJ EUR 9.710.193,00).  
Das Eigenkapital stellt sich im Einzelnen wie folgt dar: 
 

Übersicht über das Kapital (Eigenkapital) 
 

Kapitalvolumen 
in EUR 

Kapitalvolumen 
in EUR (Vorjahr) 

Gezeichnetes Kapital  
aus der Gründungsphase 
Gezeichnetes Kapital der Alt-Aktionäre (Gründungsphase) 2.780.000,00 2.780.000,00
Gezeichnetes Kapital aus Kapitalerhöhungen im 
öffentlichen Zeichnungsgebot 
Gezeichnetes Kapital aus der Kapitalerhöhung  
lt. HV-Beschluss vom 08.11.1999/27.04.2000, 
eingetragen im HR am 23.11.2000/15.03.2001 847.740,00 847.740,00
Gezeichnetes Kapital aus sonstigen Kapitalerhö-
hungen bzw. Kapitalherabsetzungen  
Gezeichnetes Kapital aus der Kapitalerhöhung  
lt. HV-Beschluss vom 12.04.2002,  
eingetragen im Handelsregister am 27.06.2002  511.280,00 511.280,00
Gezeichnetes Kapital aus der Kapitalerhöhung  
lt. Aufsichtsratsbeschluss vom 29.07.2002,  
eingetragen im Handelsregister am 18.11.2002  120.000,00 120.000,00
Gezeichnetes Kapital aus der Kapitalerhöhung  
lt. Aufsichtsratsbeschluss vom 09.01.2004,  
eingetragen im Handelsregister am 04.02.2004  210.980,00 210.980,00
Gezeichnetes Kapital aus der Kapitalherabsetzung  
lt. HV-Beschluss vom 16.06.2005 (Verhältnis 1:2),  
eingetragen im Handelsregister am 13.09.2005  - 2.235.000,00 -2.235.000,00
Gezeichnetes Kapital aus der Kapitalerhöhung  
lt. Aufsichtsratsbeschluss vom 11.08.2005,  
eingetragen im Handelsregister am 13.09.2005  750.000,00 750.000,00
Gezeichnetes Kapital aus der Kapitalerhöhung  
lt. Aufsichtsratsbeschluss vom 22.03.2006,  
eingetragen im Handelsregister am 19.04.2006  298.500,00 298.500,00
Summe des gezeichneten Kapitals 3.283.500,00 3.283.500,00
Kapitalrücklagen aus den Kapitalerhöhungen im 
öffentlichen Zeichnungsgebot  
Agiobeträge auf die Kapitalerhöhung  
lt. HV-Beschluss vom 08.11.1999 (HR 23.11.2000) 0,00 4.710.000,00
Agiobeträge auf die Kapitalerhöhung  
lt. HV-Beschluss vom 27.04.2000 (HR 15.03.2001) 2.410.116,83 2.463.187,50
Kapitalrücklagen aus den sonstigen Kapitalerhö-
hungen  
Agiobeträge auf die Kapitalerhöhung lt. ASR-Beschluss 
vom 22.03.2006 (HR 19.04.2006) 298.500,00 298.500,00
Sonstige Kapitalrücklagen 
Veräußerungsentgelt für die Ausgabe von Optionsrechten 0,00 3.505,50
Einstellungen in die Kapitalrücklagen aus erfolgten Kapi-
talherabsetzungen 0,00 2.235.000,00
Summe der Kapitalrücklagen 2.708.616,83 9.710.193,00
Summe des Kapitals 5.992.116,83 12.993.693,00
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Die Gesellschaft weist zum Bilanzstichtag für das Geschäftsjahr 2006/2007 einen Jahresüberschuss i.H.v. 
EUR 1.589.137,55 / VJ EUR 269.316,36 (Jahresfehlbetrag) aus. 
Unter Berücksichtigung des verbleibenden Verlustvortrages gem. § 150 Abs. 4 Nr. 2 i.H.v.  
EUR  1.589.137,55/ VJ EUR 8.590.713,72 erhöht sich die Summe des buchmäßigen Eigenkapitals zum 
30.09.2007 um den erzielten Jahresüberschuss des Geschäftsjahres 2006/2007 auf EUR 5.992.116,83/ 
VJ EUR 4.402.979,28. Dies entspricht einem Anstieg um etwa 36,1 % und einem Anteil des buchmäßigen 
Eigenkapitals am Grundkapital der Gesellschaft von etwa 182,5 % / VJ 134,1 %.  
 
3.1.6   Rückstellungen 
 
Rückstellungen werden für ungewisse Verbindlichkeiten in Höhe des Betrages gebildet, der nach vernünftiger 
kaufmännischer Beurteilung notwendig ist. Sie entsprechen den zu erwartenden Aufwendungen. 
Bei den gebildeten Rückstellungen handelt es sich ausnahmslos um sonstige betriebliche Rückstellungen 
i.H.v. EUR 7.500,00 / VJ EUR 10.000,00. Die Rückstellungen betreffen ausschließlich die voraussichtlichen 
Aufwendungen für die Durchführung der Hauptversammlung für das Geschäftsjahr 2006/2007. 
Steuerrückstellungen entsprechend § 274 Abs. 1 HGB sind nicht zu bilden. 
 
3.1.7   Verbindlichkeiten 
 
Verbindlichkeiten werden mit dem Zahlbetrag angesetzt und belaufen sich zum Geschäftsjahresende auf ins-
gesamt EUR 1.512.618,18 / VJ EUR 1.058.801,00. Die Summe der Verbindlichkeiten in Form von Verbindlich-
keiten gegenüber verbundenen Unternehmen (EUR 1.157.535,85 / VJ EUR 573.355,00) und sonstigen Ver-
bindlichkeiten (EUR 355.082,33 / VJ EUR 485.446,00) stellen sich im Einzelnen wie folgt dar.  
 
Übersicht der 
Verbindlichkeiten 

per 
30.09.2006 
(Vorjahr) 

per 
30.09.2007 

davon mit 
einer LZ bis 

zu 1 Jahr 

davon mit 
einer LZ 
von über 

einem Jahr
Verbindlichkeiten gegenüber ver-
bundenen Unternehmen 

    

advantec GF GmbH, Berlin 66.410,00 86.789,17 86.789,17 0,00
Innovativ Capital AG, Berlin (Darlehen) 0,00 315.396,67 315.396,67 0,00
Innovator AG, Berlin (Darlehen) 46.327,50 0,00 0,00 0,00
Jupiter AG, Berlin (Darlehen) 0,00 33.658,33 33.658,33 0,00
Meteor AG, Berlin (Darlehen) 46.327,50 0,00 0,00 0,00
Neptun AG, Berlin (Darlehen) 0,00 27.170,00 27.170,00 0,00
Protektus AG, Berlin (Darlehen) 0,00 685.001,67 685.001,67 0,00
Real Beteiligungs Holding GmbH, Berlin 
(Darlehen) 

412.050,00 0,00 0,00 0,00

WITTCON Management & Consulting 
AG, Berlin  

2.240,00 9.520,01 9.520,01 0,00

Sonstige Verbindlichkeiten  
Aufsichtsratsvergütungen  2.436,00 2.499,00 2.499,00 0,00
Verbindlichkeiten gegenüber Aktionä-
ren der Jupiter Holding AG, Berlin (Ak-
tien-Lieferanspruch) 

0,00 1.000,00 1.000,00 0,00

Verbindlichkeiten gegenüber Aktionä-
ren der Neptun Holding AG, Berlin 
(Aktien-Lieferanspruch) 

1.000,00 1.000,00 1.000,00 0,00

Dahlke AG, Berlin (Darlehen) 0,00 350.583,33 350.583,33 0,00
ProInva VV GmbH & Co. KGaA, Berlin 
(Darlehen) 

50.250,00 0,00 0,00 0,00

Proregio-Immobilien und Beteiligungs 
GmbH, Berlin (Darlehen) 

431.760,00 0,00 0,00 0,00

Summe Verbindlichkeiten 1.058.801,00 1.512.618,18 1.512.618,18 0,00
 
Mittel- bis langfristige Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr bestehen nicht. 
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3.2   Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung 
 
3.2.1   Umsatzerlöse 
 
Die erzielten Umsatzerlöse des abgelaufenen Geschäftsjahr i.H.v. EUR 5.116.513,33 / VJ EUR 81.490,04 re-
sultieren im Wesentlichen aus der Veräußerung von Wertpapieren des Anlage- und des Umlaufvermögens 
i.H.v. EUR 4.8365.513,33. Ferner wurden Erlöse aus der Vermittlung eines Mantelverkaufs (EUR 180.000,00) 
und aus vereinbarten Vorabgewinnbeteiligungen (EUR 100.000,00) erzielt.  
 
3.2.2 Sonstige betriebliche Erträge 
 
Die sonstige betrieblichen Erträge i.H.v. EUR 6.597,24 / VJ EUR 0,00 stammen aus der Auflösung von Rück-
stellungen und aus der Rückführung einer Kapitalaufstockung in einem verbundenen Unternehmen. 
 
3.2.3   Materialaufwand 
 
Der Materialaufwand i.H.v. EUR 3.267.705,78 / VJ EUR 66.040,00 resultiert aus den Anschaffungskosten 
bzw. Restbuchwerten der veräußerten Geschäftsanteile und Wertpapiere (vgl. 3.2.1). 
 
3.2.4   Rohertrag 
 
Das Rohergebnis i.H.v. EUR 1.885.404,79 / VJ EUR 15.450,04 ermittelt sich aus der erwirtschafteten Gesamt-
leistung der Gesellschaft i.H.v. EUR 5.123.110,57 / VJ EUR 81.490,04 (Summe aus Umsatzerlösen und sonsti-
gen betrieblichen Erträgen) abzüglich des eingesetzten Materialaufwandes (vgl. 3.2.3).  
 
3.2.5   Sonstige betriebliche Aufwendungen 
 
Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen enthalten eine Vielzahl verschiedener Aufwandpositionen und 
summieren sich im abgelaufenen Geschäftsjahr 2006/2007 auf insgesamt EUR 322.043,12/ 
VJ EUR 263.079,45. 
Die mit Abstand größten Einzelposten bilden hierbei die Geschäftsführungs- bzw. Haftungsvergütungen i.H.v. 
insgesamt EUR 240.000,00 / VJ EUR 176.000,04 gegenüber der geschäftsführenden Kom-
plementärgesellschaft (1) (EUR 210.000,00 / VJ EUR 154.000,04) und der weiteren Komplementärgesell-
schaft (2) (EUR 30.000,00 / VJ EUR 22.000,00) sowie die nicht abziehbaren Vorsteuern (EUR 53.985,29/ 
VJ EUR 31.484,77).  
Weitere größere, teilweise gebündelte Einzelposten sind die Rechts- und Beratungskosten (inkl. Gutachten, 
Due Diligence und sonstigen Beratungshonorare) (EUR 2.711,30 / VJ EUR 6.203,19), die Aufwendungen für 
die erfolgte Hauptversammlung für das vorherige Geschäftsjahr (EUR 0,00 / VJ EUR 4.098,39) und die durch 
die Einstellung in die sonstigen Rückstellungen (vgl. 3.1.6) neu gebildeten Aufwendungen der Hauptver-
sammlung für das abgelaufene Geschäftsjahr 2006/2007 i.H.v. EUR 7.500,00 / VJ EUR 10.000,00. Ferner die 
Aufwendungen für die Vergütung des Aufsichtsrats (EUR 3.000,00 / VJ EUR 3.000,00), die Aufwendungen für 
Kapital- und Kurspflegemaßnahmen (EUR 8.000,00 / VJ EUR 10.768,50) und die allgemeinen Werbekosten 
(EUR 1.083.29 / VJ EUR 2.077,49).  
Abschreibungen auf Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens (Forderungsausfälle VJ EUR 17.262,50) 
sind im Geschäftsjahr 2006/2007 nicht zu berücksichtigen. 
Die im Geschäftsjahr 2006/2007 als weitere geringfügige Einzelposten der sonstigen betrieblichen Aufwen-
dungen eingestuften Positionen betragen insgesamt EUR 5.763,24 / VJ EUR 2.184,57 und stammen im we-
sentlichen aus Depotgebühren und den Kosten des Geldverkehrs. 
 
3.2.6   Erträge aus Beteiligungen 
 
Die Erträge aus Beteiligungen i.H.v. EUR 420,00 / VJ EUR 588,00 stammen ausschließlich aus nachlaufenden 
Zahlungseingängen zugunsten der Gesellschaft, für bereits vollständig abgeschriebene Anteile an einem ver-
bundenen Unternehmen. 
 
3.2.7   Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 
 
Die sonstigen Zinsen und ähnlichen Erträge i.H.v. EUR 24.065,54 / VJ EUR 4.224.21 stammen einerseits aus 
der Verzinsung von Geschäfts- und Termingeldkonten bei der Berliner Bank AG (EUR 2.635,37/ 
VJ EUR 926,69). Andererseits aus der Verzinsung der im Geschäftsjahr 2006/2007 gewährten Darlehen i.H.v. 
EUR 21.430,17 / VJ EUR 3.297,52.    
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3.2.8   Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere des Umlaufvermögens 
 
Abschreibungen bzw. Wertberichtigungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere des Umlaufvermögens sind 
im abgelaufenen Geschäftsjahr 2006/2007 nicht vorzunehmen (VJ EUR 4.757,47). 
Für die Wertpapiere des Umlaufvermögens ergibt sich zum Bilanzstichtag kein Wertberichtigungsbedarf, da 
die Kurswerte der Aktien oberhalb der Anschaffungskosten bzw. der Buchwerte liegen.  
Abschreibungen auf die Finanzanlagen erfolgten in Höhe des Betrages, der nach vorsichtiger vernünftiger 
kaufmännischer Beurteilung notwendig ist. Als Grundlage zur Feststellung der Abschreibungshöhe dienen alle 
zum Bilanzstichtag und darüber hinaus bekannt gewordenen Sachverhalte, die eine dauerhafte Wertminde-
rung der Finanzanlagen vermuten lassen. Hierzu zählt insbesondere die bereits erfolgte oder kurz bevorste-
hende Eröffnung eines Insolvenzverfahrens. Dies gilt im Geschäftsjahr 2006/2007 erneut für keines der Un-
ternehmen im Beteiligungsportfolio der Gesellschaft.   
Für den Fall, dass auf eine kurz- bis mittelfristige positive Entwicklung eines Investments zum Zeitpunkt der 
Bilanzerstellung voraussichtlich keine realistische Aussicht mehr besteht oder das Geschäftsmodell einer Be-
teiligungsgesellschaft als gescheitert einzustufen ist, sind die Beteiligungsbuchwerte entsprechend anzupas-
sen. Auch dies gilt im Geschäftsjahr 2006/2007 für keines der im Beteiligungsportfolio der Gesellschaft vor-
handenen Unternehmen.   
 
3.2.9   Zinsen und ähnliche Aufwendungen 
 
Sonstige Zinsen und ähnliche Aufwendungen i.H.v. EUR 65.610,82 / VJ EUR 21.741,69 stammen nahezu aus-
schließlich aus der Verzinsung von im Geschäftsjahr 2006/2007 in Anspruch genommenen Darlehen. 
 
3.2.10   Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 
 
Das Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit beläuft sich somit zum Ende des Geschäftsjahres 
2006/2007 auf einen Jahresüberschuss in Höhe von EUR 1.492.236,39 / VJ Jahresfehlbetrag  
EUR 269.316,36.  
 
3.2.11   Außerordentliches Ergebnis  
 
Das als außerordentlich eingestufte Ergebnis i.H.v. EUR 96.901,16 stammt ausschließlich aus der anteiligen 
Auszahlung aus der Insolvenzmasse der ehemaligen Beteiligung an der GSG Gaschka Systematik Gruppe 
durch den Insolvenzverwalter. 
 
3.2.12   Jahresergebnis (Jahresüberschuss) 
 
Das Jahresergebnis der Gesellschaft beläuft sich somit zum Ende des Geschäftsjahres 2006/2007 auf einen 
Jahresüberschuss in Höhe von EUR 1.589.137,55 / VJ Jahresfehlbetrag EUR 269.316,36.  
 
 
4.   Sonstige Angaben 
 
4.1   Vertretung und Geschäftsführung 
 
Die Vertretung und Geschäftsführung der Gesellschaft erfolgte im abgelaufenen Geschäftsjahr erneut aus-
schließlich durch die geschäftsführende Komplementärin (1), die advantec Geschäftsführungs GmbH, Berlin. 
Die mit Beschluss des Aufsichtsrats vom 29.01.2004 in die Gesellschaft eingetretene weitere Komplementärin 
(2), die WITTCON Management Consulting AG, Berlin, hat die Gesellschaft im abgelaufenen Geschäftsjahr 
weder nach außen vertreten, noch geschäftsführende Tätigkeiten vollzogen.   
Im abgelaufenen Geschäftsjahr sind gegenüber den Komplementärgesellschaften Netto-Vergütungen in Form 
von jährlichen Haftungsvergütungen i.H.v. EUR 44.000,00 / VJ EUR 40.000,00 und die Vergütung für die Ge-
schäftsführungstätigkeit i.H.v. EUR 132.000,00/VJ EUR 120.000,00 vereinbart und geleistet worden, wobei 
die Haftungsvergütungen je zur Hälfte auf die Komplementärgesellschaften aufzuteilen waren, während die 
Geschäftsführungsvergütung vollständig der leistenden Komplementärin (1) zuzurechnen war.   
Grundlage für die Berechnung der Vergütungen ist die mit Beschluss des Aufsichtsrats vom 22.10.2003 ge-
billigte Mindestvergütung i.H.v. EUR 10.000,00 monatlich. Die Mindestvergütung gilt für den Fall, dass die in 
der Satzung gem. § 9 Abs. 1 festgeschriebene Haftungsvergütung i.H.v. 1 % und gem. § 9 Abs. 2 festgeleg-
te Vergütung für die Geschäftsführungstätigkeit i.H.v. 3 % des Eigenkapitals der Gesellschaft zum jeweiligen 
Geschäftsjahresende diesen Mindestbetrag unterschreitet.  
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Als Berechnungsgrundlage für die Geschäftsführungs- und Haftungsvergütung diente jedoch im Geschäfts-
jahr 2006/2007 das gerundete buchmäßige Eigenkapital der Gesellschaft am 30.09.2006  
(EUR 4.400.000,00).    
Da sich aufgrund des im abgelaufenen Geschäftsjahr 2006/2007 erzielten Jahresüberschusses eine Erhöhung 
des buchmäßigen Eigenkapitals der Gesellschaft zum 30.09.2007 auf gerundete EUR 6.000.000,00 ergeben 
hat, führt die Berechnung der jährlichen Geschäftsführungs- und Haftungsvergütung auf der Basis der Sat-
zung zu einem Vergütungsbetrag, der über der bereits geleisteten Vergütung ausfällt, sodass sich zum  
Bilanzstichtag eine entsprechende Nachbelastung zur Geschäftsführungsvergütung i.H.v. Netto  
EUR 48.000,00 und zur Haftungsvergütung i.H.v. EUR 16.000,00 ergeben hat.  
 
4.2   Geschäftsleitung der Komplementär-Gesellschaften 
  
4.2.1   Geschäftsführer der Komplementärin (1) 
 
Während des gesamten Geschäftsjahres 2006/2007 war 
a) Herr Bankfachwirt, Bernd Henke, Berlin 
zum Geschäftsführer der Komplementärin (1) bestellt. 
 
4.2.2   Vorstand der Komplementärin (2) 
 
Während des gesamten Geschäftsjahres 2006/2007 war 
b) Frau Ingrid Abel, Berlin 
zum Vorstand der Komplementärin (2) bestellt. 
 

Über das Ende des Geschäftsjahres 2006/2007 zum 30.09.2007 hinaus haben sich bisher keine Verände-
rungen in der Geschäftsführung bzw. im Vorstand der Komplementärgesellschaften ergeben.   
 

Dem Geschäftsführer der Komplementärin (1) und dem Vorstand der Komplementärin (2) sind für ihre gelei-
steten Tätigkeit in den Komplementär-Gesellschaften im Geschäftsjahr 2006/2007 Vergütungen die i.H.v. ins-
gesamt EUR 6.000,00 / VJ EUR 4.800,00 gewährt worden. 
 
4.3   Beschäftigte 
 
Die Gesellschaft beschäftigt selbst kein eigenes Personal.  
Den geschäftsführenden Komplementärgesellschaften sind im Geschäftsjahr 2006/2007 durch direkte und 
indirekte Mitarbeiter/innen (Anstellungs-, Dienst- und Werkverträge) Personalaufwendungen i.H.v. insgesamt 
etwa EUR 96.000,00 / VJ EUR 75.000,00 entstanden.     
 
4.4   Aufsichtsrat 
 
Während des gesamten Geschäftsjahres 2006/2007 waren 
a) Herr Rechtsanwalt Andreas Gemeinhardt (Vorsitzender), Berlin, 
b) Herr Dipl. Inf. Harald Buchner (stellvertretender Vorsitzender), Berlin, 
c) Herr Gert Stoss (Beisitzer), Berlin, 
zu Mitgliedern des Aufsichtsrats bestellt. 
 

Für die geleistete Tätigkeit der Mitglieder des Aufsichtsrats wurden im Geschäftsjahr 2006/2007 vereinbarte 
Vergütungen und Aufwandsentschädigungen i.H.v. EUR 3.000,00 / VJ EUR 3.000,00 gewährt. 
 

Über das Ende des Geschäftsjahres 2006/2007 zum 30.09.2007 hinaus haben sich bisher keine Änderungen 
im Aufsichtsrat der Gesellschaft ergeben.   
 
5.   Zusätzliche Angaben für Kapitalgesellschaften 
 
5.1   Angaben zu den Aktien der Gesellschaft 
Das Grundkapital der Gesellschaft ist zum Geschäftsjahresende 2006/2007 am 30.09.2007 unterteilt in 
3.283.500 nennwertlose auf den Inhaber lautende Stückaktien. Jede Aktie begründet hierbei einen Gesell-
schaftsanteil (Stimm- und Bezugsrechtsanteil) von EUR 1,00 des Grundkapitals i.H.v. EUR 3.283.500,00. Die 
aktuelle Wertpapierkennnummer lautet A0E95R. Die Aktie der Gesellschaft wird seit Mai 2001 im Freiverkehr 
der Handelsplätze Berlin-Bremen und Hamburg gehandelt. Seit Dezember 2005 ist der Handel im Freiverkehr 
auf die Börsenplätze Frankfurt, Stuttgart und im Xetra ausgeweitet worden.   
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5.2   Kapitalmaßnahmen 
 
Das zum Beginn des Geschäftsjahres vorhandene gezeichnete Kapital der Gesellschaft i.H.v.  
EUR 3.283.500,00 bestand zum Geschäftsjahresende in unveränderter Höhe fort. 
Über das Ende des Geschäftsjahres 2006/2007 hinaus haben sich bisher auch keine weiteren Änderungen im 
Grundkapital der Gesellschaft ergeben.   
 
5.3   Anteilsbesitz (mindestens 20 %) gem. § 285 Nr. 11 HGB 
 
Name Sitz a) Anteil am Grundkapital zum 30.09.2007 

b) Eigenkapital des letzten Geschäftsjahres 
c) Ergebnis des letzten Geschäftsjahres 

Anteilsbesitz an verbundenen 
Unternehmen 

  

1. BEMA AG 
HRB 109 786 Berlin / WKN A0B6NF  
(Beteiligungsquote: 100 %) 

Berlin a) EUR       50.000,00 (von EUR 50.000,00) 
b) EUR       45.171,49 (per 31.12.2006)     
c) EUR          - 815,42 (per 31.12.2006) 

2. Elliot Bulk Navigation AG 
(vorm. Neptun Holding AG, Berlin - 
HRB 102 160 Berlin) 
HRB 103 536 Hamburg  
WKN A0J3CA 
(Beteiligungsquote: 62,5 %) 

Hamburg a) EUR     250.000,00 (von EUR 400.000,00) 
b) EUR     394.314,74 (per 31.12.2006)     
c) EUR       - 5.685,26 (per 31.12.2006) 

3. Innovativ Capital AG 
HRB 101 267 Berlin / WKN A0H505  
(Beteiligungsquote: 52,8%) 

Berlin a) EUR      527.691,00 (von EUR 1.000.000,00) 
b) EUR      908.121,94 (per 31.12.2006)     
c) EUR      - 52.244,51 (per 31.12.2006) 

4. Jupiter Beteiligungs AG 
HRB 102 276 Berlin / WKN A0J3M4  
(Beteiligungsquote: 62,5 %) 

Berlin a) EUR     250.000,00 (von EUR 400.000,00) 
b) EUR     395.239,47 (per 31.12.2006)     
c) EUR       - 4.760,53 (per 31.12.2006) 

5. Meteor AG 
HRB 101 637 Berlin / WKN 663893 
(Beteiligungsquote: 20,1 %) 

Berlin a) EUR        90.499,00 (von EUR 450.000,00) 
b) EUR        51.426,28 (per 31.12.2005)     
c) EUR          -  256,40 (per 31.12.2005) 

6. Nau Real Estate Group AG (vorm. 
eeMaxx Energy Systems AG / vorm. 
Innovator AG) 
HRB 101 308 Berlin / WKN 548965 
(Beteiligungsquote: 21,5%) 

Berlin a) EUR   1.389.230,00 (von EUR 6.450.000,00) 
b) EUR      372.441,89 (per 31.12.2006)     
c) EUR      - 72.780,72 (per 31.12.2006) 

7. orgAnice GmbH     
HRB 91 459 Berlin 
(Beteiligungsquote: 100%) 

Berlin a) EUR      332.000,00 (von EUR 332.000,00) 
b) EUR      305.952,86 (per 30.09.2006)  
c) EUR      - 14.508,26 (per 30.09.2006) 

8. orgAnice international GmbH   
HRB 92 268 Berlin 
(Beteiligungsquote: 100%) 

Berlin a) EUR      130.000,00 (von EUR 130.000,00) 
b) EUR      123.481,75 (per 31.12.2006)  
c) EUR      -   1.736,93 (per 31.12.2006) 

9. Protektus AG     
HRB 99 927 Berlin / WKN A0JCXG 
(Beteiligungsquote: 52,5%) 

Berlin a) EUR      524.614,00 (von EUR 1.000.000,00) 
b) EUR      883.945,96 (per 31.12.2006)  
c) EUR      - 34.008,22 (per 31.12.2006) 

10. Ruppel AG 
HRB 110 430 Berlin / WKN A0B7E0  
(Beteiligungsquote: 100 %) 

Berlin a) EUR       50.000,00 (von EUR 50.000,00) 
b) EUR       32.900,01 (per 31.12.2006)     
c) EUR     - 10.135,44 (per 31.12.2006) 

11. Tuste AG 
HRB 106 666 Berlin / WKN A0B6VN  
(Beteiligungsquote: 100 %) 

Berlin a) EUR       50.000,00 (von EUR 50.000,00) 
b) EUR       42.192,79 (per 31.12.2006)     
c) EUR       - 1.640,95 (per 31.12.2006) 
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Name Sitz a) Anteil am Grundkapital zum 30.09.2007 
b) Eigenkapital des letzten Geschäftsjahres 
c) Ergebnis des letzten Geschäftsjahres 

Anteilsbesitz an Beteiligungsun-
ternehmen 

  

1. KnowLody Solutions AG     
Potsdam HBR 13 912 P 
(Beteiligungsquote : 45,0%) 

Potsdam a) EUR        22.500,00 (von EUR 50.00,00) 
b) EUR      - 59.098,35 (per 31.12.2006) 
c) EUR         35.380,67 (per 31.12.2006)  

2. ProVolta AG     
HRB 98 198 Berlin 
(Beteiligungsquote : 20,7%) 

Berlin a) EUR        15.000,00 (von EUR 72.500,00) 
b) EUR      190.761,62 (per 31.12.2006) 
c) EUR        - 4.585,22 (per 31.12.2006)  

3. Wita GmbH     
Teltow HBR 4125 
(Beteiligungsquote : 25,1%) 

Teltow a) EUR          6.697,92 (von EUR 26.685,00) 
b) EUR    - 312.698,51 (per 31.12.2006) 
c) EUR      130.147,18 (per 31.12.2006)  

 
5.4    Wechselseitige Beteiligungen 

 
1. <> Beteiligung der Gesellschaft an der Innovativ Capital AG, Berlin, 

 - mit 527.691 Stückaktien zum Nennbetrag von je EUR 1,00 je Stück  
 - entspricht einem Geschäftsanteil von 52,8 % (Grundkapital = EUR 1.000.000,00)  

<> Beteiligung der Innovativ Capital AG, Berlin, an der Gesellschaft  
 - mit 90.000 Stückaktien zum Nennbetrag von je EUR 1,00 je Stück  

 - entspricht einem Geschäftsanteil von 2,7 % (Grundkapital = EUR 3.283.500,00)  
2. <> Beteiligung der Gesellschaft an der Protektus AG, Berlin, 

 - mit 524.614 Stückaktien zum Nennbetrag von je EUR 1,00 je Stück  
 - entspricht einem Geschäftsanteil von 52,5 % (Grundkapital = EUR 1.000.000,00)  

<> Beteiligung der Protektus AG, Berlin, an der Gesellschaft  
 - mit 106.000 Stückaktien zum Nennbetrag von je EUR 1,00 je Stück  

 - entspricht einem Geschäftsanteil von 3,2 % (Grundkapital = EUR 3.283.500,00) 
 
 
6.   Ergebnisverwendung 
 
Der im Geschäftsjahr 2006/2007 erwirtschaftete Jahresjahresüberschuss i.H.v. EUR 1.589.137,55 wird auf 
neue Rechnung vorgetragen. Er dient zum Ausgleich des verbliebenen Verlustvortrages aus dem Vorjahr 
gem. § 150 Abs. 4 Nr. 2 AktG. 
 
Es ergibt sich somit gem. § 158 Abs. 1 AktG zum Ende des Geschäftsjahres 2006/2007 kein Bilanzgewinn. 

  
 

* * *  
 
 

Berlin, den 05.03.2008 
    

         
______________________________ _____________________________ 
Bernd Henke Ingrid Abel 
Geschäftsführer der geschäftsführenden  Vorstand der Komplementärin (2) 
Komplementärin (1) WITTCON Management Consulting AG 
advantec Geschäftsführungs GmbH 
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L A G E B E R I C H T 
 
1. Darstellung des Geschäftsverlaufs 
 
1.1  Allgemeines 
 
Auch im Berichtsjahr 2006/2007 waren die Möglichkeiten zur Kapitalbeschaffung in der Gesellschaft außer-
halb des bereits bestehenden Investorenkreises bzw. durch verbundene Unternehmen äußerst begrenzt.  
Trotz eines sich spürbar aufhellenden Börsenklimas gingen externe Kapitalgeber und neue Investoren insbe-
sondere im Venture Capital-Geschäft weiterhin mit größter Skepsis und hoher Vorsicht bei der Auswahl ihrer 
Investments vor.  
Die Gesellschaft hat auf diesen nun bereits seit mehren Jahren anhaltenden Trend reagiert und bereits im 
Geschäftjahr 2005/2006 mit der Entwicklung neuer Geschäftfelder und der Neuausrichtung des Beteiligungs-
portfolios begonnen, was sich auch in der Umfirmierung der Gesellschaft von einer Wagniskapital- in eine 
Beteiligungskapitalgesellschaft widerspiegelt.    

Die erkennbar positiven Tendenzen an den Wertpapiermärkten wirken sich auch noch nicht spürbar auf die 
Beteiligungs- und Eigenkapitalsituation im Venture Capital-Geschäft aus. Geplante und notwendige Finanzie-
rungsrunden in den Unternehmen des Beteiligungsportfolios der Gesellschaft konnten weiterhin nur bedingt 
und nur unter größten Anstrengungen umgesetzt werden.  

Zum Ende des Geschäftsjahres 2006/2007 betrug das Grundkapital (gezeichnetes Kapital) der Gesellschaft 
unverändert zum Vorjahr EUR 3.283.500,00, eingeteilt in 3.283.500 nennwertlose, auf den Inhaber lautende 
und voll eingezahlte Stückaktien. Kapitalerhöhungen wurden im Berichtszeitraum nicht durchgeführt und sind 
auch gegenwärtig nicht geplant. 

Entsprechend ihrem Unternehmensgegenstand bildet die Neuinvestition, die Erweiterung bestehender In-
vestitionen und die Verwaltung der erworbenen Anteile und Beteiligungen weiterhin die wesentliche Ge-
schäftstätigkeit der Gesellschaft. Die hierfür zur Verfügung stehenden Barmittel sind vollständig investiert. In 
der näheren Zukunft wird die weitere Entwicklung des Beteiligungsportfolios der Gesellschaft voraussichtlich 
weiterhin nur durch die Einbringung von Beteiligungen im Wege der Sachkapitalerhöhung, durch kurzfristige 
Fremdfinanzierungen oder durch Aktientausch möglich sein.     

Insbesondere das im vorangegangenen Geschäftsjahr aufgenommene und im abgelaufenen Geschäftsjahr in-
tensivierte Geschäft mit börsennotierten Mantelgesellschaften hat sich im Berichtszeitraum außerordentlich 
positiv entwickelt und zeigt auch für die Zukunft erhebliche Wachstumspotentiale. Die Mantelgesellschaften 
werden hierbei mit dem Ziel erworben, deren Aktien kurzfristig an einer oder mehreren Wertpapierbörsen zu 
platzieren und in der Folge einen oder mehrere Investoren für diese Unternehmen zu gewinnen.       

Alle bestehende Verbindlichkeiten sind durch das Vermögen der Gesellschaft gedeckt. 
Den kurzfristigen Erträgen aus Mantelgeschäften und den mittel- bis langfristig zu erwartenden Erträgen der 
Gesellschaft aus weiteren Anteilsverkäufen stehen weiterhin stabile laufende Aufwendungen gegenüber, so 
dass auch im kommenden Geschäftsjahr 2007/2008 mit einem positiven Jahresergebnis gerechnet werden 
kann.  

Die Geschäftleitung der Gesellschaft hat mit dem vorliegenden Jahresabschluss die notwendigen gesell-
schaftsrechtlichen Voraussetzungen geschaffen, dass zukünftig ein festgestellter Bilanzgewinn an die Anteils-
eigner ausgeschüttet werden kann. 

Ferner wird in der ordentlichen Hauptversammlung für das Geschäftjahr 2006/2007 am 29.04.2008 durch die 
Verwaltung die Möglichkeit einer Vorabgewinnausschüttung in Höhe von 50 % des festgestellten Bilanzge-
winns zur Abstimmung gestellt, damit ggf. eine anteilige Gewinnverteilung bereits vor der Durchführung der 
ordentlichen Hauptversammlung für das betreffende Geschäftsjahr möglich wird.    
 
1.2   Investitionen  
 
Die im Zuge der erfolgten offenen Kapitalerhöhungen in den Geschäftsjahren 1999/2000 und 2000/2001 ein-
geworbenen Mittel i.H.v. insgesamt etwa EUR 8,0 Mio. sind im Wesentlichen zur Finanzierung der Beteiligun-
gsinvestitionen in innovative Technologie- und Dienstleistungsunternehmen eingesetzt worden. Mit den in 
den darauf folgenden Jahren darüber hinaus durch mehrere kleinere Kapitalerhöhungsmaßnahmen zugeflos-
senen Mittel i.H.v. etwa EUR 2,2 Mio. sind weitere neue Investitionen und der Ausbau bestehender Invest-
ments finanziert worden.  
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Neben dem klassischen Beteiligungsgeschäft ist insbesondere im abgelaufenen Geschäftsjahr das sogenann-
te Mantelgeschäft mit börsennotierten Aktiengesellschaften weiterentwickelt, professionalisiert und als neuer 
Geschäftszweig in der Gesellschaft etabliert worden. Die hierfür notwendigen Mittel sind dabei größtenteils 
durch Fremdfinanzierungen in Form von kurzfristigen Darlehen realisiert worden.                  
Die vorhandenen Mittel der Gesellschaft wurden auch im Geschäftsjahr 2006/2007 zum überwiegenden Teil 
für den Erwerb neuer Investments und die Erweiterung bestehender Finanzanlagen im Bereich der Anteile an 
verbundenen Unternehmen (EUR 4.195.641,74 / VJ EUR 1.304.500,00) eingesetzt. In offene Beteiligungen 
wurde im abgelaufenen Geschäftsjahr lediglich in eine Beteiligungsgesellschaft EUR 10.373,00 / VJ EUR 0,00 
investiert.  
Das Investitionsvolumen des abgelaufenen Geschäftsjahres 2006/2007 i.H.v. insgesamt EUR 4.206.014,74/ 
VJ EUR 1.304.500,00 (davon Neuinvestitionen i.H.v. EUR 867.248,00 / davon Erweiterungsinvestitionen i.H.v. 
EUR 3.338.766,74) wurde an zehn Unternehmen vergeben, von denen sich bereits drei im Beteiligungsport-
folio der Gesellschaft befanden.   
 
Das Investitionsvolumen des Geschäftsjahres 2006/2007 stellt sich im Einzelnen wie folgt dar: 
 
Übersicht über das  
Investitionsvolumen  

Investitions-
volumen  in EUR 

Investitionsvolumen 
in EUR (Vorjahr) 

Anteile an verbundenen Unternehmen  
BEMA AG, Berlin, HRB 109 768 Berlin   49.970,00 0,00
bit by bit Holding AG, Berlin, HRB 64 306 Berlin   0,00 550.000,00
Eliott Bulk Navigation AG – Reedereiholding 
(vorm Neptun Holding AG, Berlin, HRB 102 276 Ber-
lin) HRB 103 536 Hamburg   

250.000,00 0,00

http.net AG, Berlin, HRB 92 543 Berlin   224.800,00 0,00
Innovativ Capital AG, Berlin,HRB 101 267 Berlin  348.000,00 157.500,00
Jupiter Beteiligungs AG, Berlin, HRB 102 276 Berlin   250.000,00 0,00
Meteor AG, Berlin, HRB 101 637 Berlin 0,00 225.000,00
Nau Real Estate Group AG, Berlin (vorm.  
eeMaxx Energy Systems AG / vorm. Innovator AG)  
HRB 101 308 Berlin  

2.623.148,74 225.000,00

Protektus AG, Berlin, HRB 99 927 Berlin  367.618,00 147.000,00
Ruppel AG, Berlin, HRB 110 430 Berlin   39.765,00 0,00
Tuste AG, Berlin, HRB 106 666 Berlin   42.340,00 0,00
Offene Beteiligungen 
Findus AG, Paderborn, HRB 6254 Paderborn   10.3730,00 0,00
Summe der Investitionen  4.206.014,74 1.304.500,00
davon Neuinvestitionen  867.248,00 754.500,00
davon Erweiterungsinvestitionen  3.338.766,74 550.000,00

 
Im abgelaufenen Geschäftsjahr 2006/2007 waren Wertberichtigungen auf die Finanzanlagen erneut nicht 
erforderlich. Wertberichtigungen erfolgen grundsätzlich in Höhe des Betrages, der nach vorsichtiger, vernünf-
tiger, kaufmännischer Beurteilung notwendig ist. Als Grundlage zur Feststellung der Abschreibungshöhe die-
nen alle der Geschäftsleitung der Komplementärin zum Bilanzstichtag und darüber hinaus bekannt geworde-
nen Sachverhalte, die eine dauerhafte Wertminderung der Finanzanlagen vermuten lassen.  

Hierzu zählt insbesondere die bereits erfolgte oder bevorstehende Eröffnung eines Insolvenzverfahrens. Dies 
war im Geschäftsjahr 2006/2007 in keinem der Unternehmen des Beteiligungsportfolios der Gesellschaft not-
wendig.  

Für den Fall, dass auf eine kurz- bis mittelfristige positive Entwicklung eines Investments zum Zeitpunkt der 
Bilanzerstellung voraussichtlich keine realistische Aussicht mehr besteht oder das Geschäftsmodell einer Be-
teiligungsgesellschaft als gescheitert einzustufen ist, sind die Beteiligungsbuchwerte entsprechend anzupas-
sen. Auch dies gilt im Geschäftsjahr 2006/2007 für keine der im Beteiligungsportfolio der Gesellschaft vor-
handenen Unternehmen.  

Die Anteile und Beteiligungen an den Unternehmen im Beteiligungsportfolio der Gesellschaft sind entweder 
als werthaltig zu betrachten oder weisen ggf. stille Reserven auf. 

Die in der Vergangenheit erfolgten Wertberichtigungen auf die Beteiligungsunternehmen im Portfolio der Ge-
sellschaft haben es ermöglicht, dass die advantec Beteiligungskapital AG & Co. KGaA, Berlin, auch weiterhin 
mit einem realistisch bewerteten, effizienten Beteiligungsportfolio ins neue Geschäftsjahr 2007/2008 starten 
kann.  
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Die Wertentwicklung des Beteiligungsportfolios der Gesellschaft kann zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Be-
richts jedoch grundsätzlich nicht endgültig eingeschätzt werden, da diese weiterhin im Wesentlichen von den 
Entwicklungen an den Eigenkapital-, Beteiligungs- und Aktienmärkte bestimmt wird. 
 
Übersicht über das aktuelle Beteiligungsportfolio der Gesellschaft (Stand 29.02.2008): 
 
      Beteiligungsgesellschaft:                                                                      Anteil an der Gesellschaft: 

1) BEMA AG, Berlin 70,8 % 
2) cobracrest AG & Co. KGaA, Berlin                   

1,0 % 
3) Elliot Bulk Navigation AG - Reedereiholding, Hamburg (vorm. Neptun Holding AG, Berlin) 7,5 % 
4) Essential Invest GmbH & Co. KGaA, Schwäbisch Hall St. 72.660 Genussscheine 
5) Findus AG, Paderborn 1,7 % 
6) http.net AG, Berlin 8,8 % 
7) Innovativ Capital AG, Berlin 52,8 % 
8) Jupiter Beteiligungs AG, Berlin 62,5 % 
9) KnowLogy Solutions AG, Potsdam 45,0 % 
10) Meteor AG, Berlin 22,6 % 
11) Nau Real Estate Group AG (vorm. eeMaxx Energy Systems AG), Berlin 2,6 % 
12) orgAnice GmbH, Berlin 100,0 % 
13) orgAnice international GmbH, Berlin 100,0 % 
14) Protektus AG (vorm. AAFortuna AG), Berlin 53,6 % 
15) ProVolta AG, Berlin 20,7 % 
16) Roboscreen Gesellschaft für molekulare Biotechnologie mbH, Leipzig 5,0 % 
17) Varengold Wertpapierhandelsbank AG, Hamburg 3,7 % 
18) VisionLab AG, München 8,2 % 
19) Venali, Inc., USA     7,4 %  
20) VL.net, USA 7,4 % 
21) Ruppel AG, Berlin 70,8 % 
22) Tuste AG, Berlin 70,8 % 
23) Wita Proteomics GmbH, Teltow 25,2 % 

 
Für weitere Informationen zu den einzelnen Beteiligungsunternehmen wird auf die Veröffentlichungen auf 
der Internet-Seite der advantec-Gruppe unter www.advantec.net verwiesen. 
 
1.3   Eigenkapital, Kurswert und -entwicklung der Aktie 
 
Die advantec Beteiligungskapital AG & Co. KGaA, Berlin, weist zum Ende des Geschäftsjahres 2006/2007 ein 
Grundkapital in Höhe von EUR 3.283.500,00 aus. Zum Bilanzstichtag per 30.09.2007 wird das Grundkapital 
mit einem Anteil von über 182 % / VJ 134 % durch das buchmäßige Eigenkapital gedeckt.
  
Der bilanzielle Substanzwert der Gesellschaft (das buchmäßige Eigenkapital) zum Bilanzstichtag des abgelau-
fenen Geschätsjahres 2006/2007 per 30.09.2007 (i.H.v. EUR 1,82 je Aktie) überschreitet den Kurswert der
Aktie (WKN AOE95R) an der Frankfurter Wertpapierbörse zum 03.03.2008 (i.H.v. EUR 1,10) um etwa 65,5 %.
 
Trotz der sich weiterhin positiv entwickelnden neuen Geschäftsumfelder der Gesellschaft, bleibt das allge-
meine Umfeld in den Kernbereichen der Geschäftstätigkeit überwiegend schwierig. Die Anleger sehen in der 
Aktie der Gesellschaft offensichtlich gegenwärtig eher Kursrisiken als Kurspotentiale, was sich in einer Kurs-
entwicklung auf niedrigem Niveau in den letzten Monate widerspiegelt.  
 
Das geringe Anlegervertrauen resultiert vermutlich im Wesentlichen aus den allgemeinen Unsicherheiten und 
der enormen Volatilität im letzten halben Jahr an den internationalen Wertpapiermärkten.  
 
Die Geschäftsleitung der geschäftsführenden Komplementärin sieht aufgrund des inneren Wertes der Aktie 
der Gesellschaft ein deutliches Kurssteigerungspotential zum gegenwärtigen Kurswert, insbesondere bei ei-
ner zu erwartenden, sich stabilisierenden positiveren Entwicklung des Aktien- und Eigenkapitalmarktes im 
kommenden Geschäftsjahr und einer kontinuierlichen Weiterentwicklung der neuen Geschäftsfelder in der 
Gesellschaft. 
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Die Kurswertentwicklung der Aktie der Gesellschaft stellt sich in der Übersicht wie folgt dar:  
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durchschnittliche Kurswertentwicklung der Aktie WKN A0E95R an der Frankfurter Wertpapierbörse
 in EUR im Monatsdurchschnitt im Zeitraum von Januar 2007 bis Februar 2008

 
 

 
 
2.     Darstellung der Ertrags-, Vermögens- und Finanzlage  
 
2.1   Ertragslage 
 
Das äußerst positive Jahresergebnis im Geschäftsjahr 2006/2007 aus der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 
der Gesellschaft i.H.v. EUR 1.492.236,39 / VJ Jahresfehlbetrag EUR 269.316,36 resultiert im Wesentlichen 
daraus, dass im abgelaufenen Geschäftsjahr erhebliche Umsatzerlöse aus der Veräußerung von Wertpapieren 
erzielt werden konnten. Darüber hinaus waren erneut keine Wertberichtigungen auf das Finanzanlagevermö-
gen und auf die Wertpapiere des Umlaufvermögens erforderlich. 
Den kurzfristigen Erträgen aus Mantelverkäufen und den mittel- bis langfristig zu erwartenden Erträgen der 
Gesellschaft aus Anteilsverkäufen stehen weiterhin nur leicht ansteigende laufende Aufwendungen gegen-
über. Zukünftig sind durch gezielte Anteilsveräußerungen erneut erhebliche Erträge zu erwarten, so dass 
sowohl die kurzfristige, als auch die mittel- bis langfristige Ertragslage der Gesellschaft als grundsätzlich posi-
tiv eingeschätzt werden kann, sofern es auch zukünftig gelingt, den kurzfristigen Liquiditätsbedarf der Ge-
sellschaft aus dem Cashflow, über kleinere Barkapitalerhöhungen aus dem Kreis der Anteilseigner aus geneh-
migten Kapital oder über die kurzfristige Inanspruchnahme von Darlehen zu decken. 
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Abweichend vom gesetzlichen Gliederungsschema kann die Ertragslage der Gesellschaft im Berichtsjahr wie 
folgt dargestellt werden: 
 
 
 
Übersicht über die Ertragslage  

 
in TEUR 

 
in TEUR (Vorjahr) 

Betriebliche Erlöse/Erträge  
Umsatzerlöse aus Aktienverkäufen  
(börsennotierte, handelbare Aktien) 

4.116,5 81,5

Umsatzerlöse aus Anteilsveräußerungen 
(nicht handelbare Anteile) 

720,0 0,0

Erträge aus Ausleihungen und Beteiligungen 0,4 0,6
Sonstige betriebliche Erträge 286,6 0,0
Zinsen und ähnliche Erträge 24,1 4,2
Betriebliche Gesamtleistung  5.147,6 86,3
Erlösminderungen 
Anschaffungskosten der veräußerten Wertpapiere, 
der Beteiligungen und der Vermögensgegenstände 
des Umlaufvermögens - 3.267,7  - 66,0
Betriebliches Rohergebnis  1.879,9 20,3
Betriebliche Aufwendungen  
Geschäftsführungs- und Haftungsvergütung  - 240,0 - 176,0
Sonstige Aufwendungen - 82,0 - 69,8
Zinsen und ähnliche Aufwendungen - 65,6 - 21,7
Betriebsergebnis vor Abschreibungen 1.492,3  - 247,2
Abschreibungen 
Abschreibungen auf Forderungen  - 0,0 - 17,3
Abschreibungen auf Finanzanlagen und  
Wertpapiere des Umlaufvermögens - 0,0 - 4,8
Ergebnis der gewöhnlichen  
Geschäftstätigkeit 

   
                  1.492,3  - 269,3

Außerordentliches Ergebnis  96,9 0,0
Jahresüberschuss/-fehlbetrag 1.589,2 - 269,3

 
2.2   Vermögenslage 
 
Abweichend vom gesetzlichen Gliederungsschema kann die Vermögenslage der Gesellschaft wie folgt darge-
stellt werden: 
 
 
Übersicht über die Vermögenslage  

 
in TEUR 

 
in TEUR (Vorjahr) 

AKTIVA  
Finanzanlagen  6.424,5 4.629,6
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
des Umlaufvermögens 

 
754,9 522,4

Wertpapiere des Umlaufvermögens 331,6 317,2
Liquide Mittel 1,2 2,6
Summe der Aktiva 7.512,2 5.471,8
PASSIVA  
Rückstellungen 7,5 10,0
Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unter-
nehmen 

 
1.157,5 573,4

Sonstige Verbindlichkeiten 355,1 485,4
Summe der Passiva 1.520,1 1.068,8
Eigenkapital 5.992,1 4.403,0
Eigenkapitalentwicklung zum Vorjahr + 36,1 %  + 8,0 %
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2.3   Finanzlage 
 
Die kurzfristige Finanzierung der Gesellschaft kann aufgrund der zwischenzeitlich relativ stabilen laufenden 
Aufwendungen als gesichert eingestuft werden. Kurz- bis mittelfristig sind jedoch weiterhin Beteiligungsver-
äußerungen, ggf. Kapitalerhöhungen und die Inanspruchnahme von Fremdmittel erforderlich, um die Finanz-
lage der Gesellschaft weiter zu stabilisieren und die weitere Entwicklung der Geschäftsfelder der Gesellschaft 
zu sichern. 
 
Die Gesellschaft beschäftigt kein eigenes Personal. Die gesamte Geschäftsführung erfolgt durch die ge-
schäftsführende Komplementärin (1), die advantec Geschäftsführungs GmbH, Berlin.     
 
Die Gesellschaft hat im abgelaufenen Geschäftsjahr kurzfristige Darlehen aufgenommen, die bis zum Ende 
des kommenden Geschäftsjahres vollständig zurückzuführen sind.  
 
 
3.   Risiken der künftigen Entwicklung 
 
3.1   Allgemeines 
 
Das grundsätzliche Risiko der Geschäftstätigkeit der Gesellschaft in ihrem Kerngeschäftsfeld besteht heute 
und in Zukunft weiterhin in der Entwicklung der Beteiligungsunternehmen im Portfolio. Verfehlen die beste-
henden Investments dauerhaft die in sie gesetzten Erwartungen oder führen unter ungünstigsten Umständen 
sogar zu einem Totalausfall des Engagement, würde die Gesellschaft in ihrem wirtschaftlichen Bestand je-
doch nur dann bedroht, wenn der größte Teil des Beteiligungsportfolios vollständig und unwiderbringlich 
wertberichtigt werden müsste, ohne das Rückgriffsmöglichkeiten aus Haftungsübernahmen bestehen. Eine 
derartiges Gefährdungspotential ist in der Gesellschaft gegenwärtig nicht erkennbar.  

In dem neu entwickelten Geschäftsbereich der Veräußerung von börsennotierten Aktiengesellschaften (Bör-
senmantelgeschäft) ist es von wesentlicher Bedeutung, dass es weiterhin gelingt, die Zeitspanne zwischen 
dem Erwerb der Anteile, der Börseneinführung der Aktien und der Veräußerung der Anteile an den potentiel-
len Investor möglichst kurz zu gestalten und die damit verbundene Kapitalbindung zu optimieren.    

Für die bestehenden Beteiligungen ist ferner das Risiko der weiteren Finanzierung der Geschäftsmodelle zu 
beachten. Ohne neues Eigenkapital oder die Finanzierung durch Risikokapitalgeber ist die Entwicklung der 
Beteiligungsgesellschaften in der Regel nicht plangemäß möglich, sofern sich die Unternehmen nicht bereits 
aus dem eigenen Cashflow finanzieren können. Die Werthaltigkeit der Beteiligungen ist somit nur dann ge-
geben, wenn die weitere Finanzierung der Gesellschaften sichergestellt ist oder zumindest kurzfristig gesi-
chert werden kann. 
 
3.2   Rechtliche Risiken 
 
Weder gegen noch durch die Gesellschaft sind gegenwärtig rechtliche Auseinandersetzungen oder gerichtli-
che Prozesse anhängig. Aus heutiger Sicht sind keine Gründe erkennbar, dass aus der bisherigen Geschäfts-
tätigkeit der Gesellschaft Rechtsstreitigkeiten drohen.     
 
3.3   Risikokontrolle 
 
Ein bereits in den Jahren 2001 bis 2002 entwickeltes und weitestgehend eingerichtetes System eines Beteili-
gungscontrollings sieht verschiedene Maßnahmen zur Früherkennung und Vermeidung von Risiken aus dem 
Beteiligungsbestand der Gesellschaft vor. Neben den im Zuge von Beteiligungsübernahmen auferlegten 
Pflichten zur regelmäßigen, umfassenden und aktuellen Berichterstattung der einzelnen Beteiligungsunter-
nehmen, wurde ein System des passiven Zugriffs auf die aktuellen Bewegungsdaten der Finanz-
buchhaltungen der Beteiligungsunternehmen eingeführt und zur Überführung in eine entsprechende Konsoli-
dierungsstruktur vorbereitet. Unter Berücksichtigung der negativen Entwicklungen im Beteiligungsportfolio 
der Gesellschaft in den Jahren 2001 und 2002 wurde auf die Umsetzung dieser Maßnahmen jedoch bisher 
aus Kostengründen größtenteils verzichtet. 

Ein derart weitreichendes Beteiligungscontrolling war auch im abgelaufenen Geschäftsjahr 2006/2007 bei 
keiner der bestehenden Beteiligungen dringend erforderlich, da die noch relativ geringe Anzahl an Beteiligun-
gen im Portfolio eine hohe Intensität der persönlichen, institutionellen und informellen Betreuung und Beglei-
tung der einzelnen Unternehmen bei gleichzeitiger Überschaubarkeit des Gesamtbestandes ermöglicht hat.   
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Hinzu kommen, soweit möglich, weitgehende Zustimmungsvorbehalte für geschäftliche Maßnahmen von be-
sonderer Bedeutung. Bei Aktiengesellschaften wird dies in der Regel durch Besetzung von Aufsichtsrats-
posten institutionell verankert, bei der Beteiligung an einer GmbH werden die Zustimmungsvorbehalte über 
privatrechtlich geschlossene Konsortial-, Gewährleistungs- und Beteiligungsverträge vereinbart.     
 
4.   Forschung und Entwicklung/Zweigniederlassungen 
 
Forschung und Entwicklung werden nicht unmittelbar betrieben und Zweigniederlassungen nicht unterhalten. 
 
5.   Schlusserklärung zum Abhängigkeitsbericht nach § 312 AktG Abs. 3 
 
Der Geschäftsführer der Komplementärin (1) und der Vorstand der Komplementärin (2) erklären, dass im ab-
gelaufenen Geschäftsjahr die Gesellschaft bei jedem Rechtsgeschäft zwischen ihr und der jeweiligen Komple-
mentärin sowie den mit diesen verbundenen Unternehmen eine angemessene Gegenleistung erhalten hat. 
 
Die Komplementärgesellschaften haben in diesem Zeitraum in Vertretung der Gesellschaft keine berichts-
pflichtigen Maßnahmen getroffen oder unterlassen. 

 
 
 
 
 
 

* * *  
 
 

Berlin, 05.03.2008 
    
 
 
 

             
______________________________ _____________________________ 
Bernd Henke Ingrid Abel 
Geschäftsführer der geschäftsführenden  Vorstand der Komplementärin (2) 
Komplementärin (1) WITTCON Management Consulting AG 
advantec Geschäftsführungs GmbH  
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B E R I C H T   D E S   A U F S I C H T S R A T S  
 

Der Aufsichtsrat hat sich im Geschäftsjahr 2006/2007 mit der Lage der Gesellschaft befasst und die 
Geschäftsführung der persönlich haftenden Gesellschafterinnen bei allen wesentlichen Geschäftsvor-
fällen und strategischen Entscheidungen eng begleitet. Die Geschäftsführung der persönlich haftenden 
Gesellschafterinnen hat den Aufsichtsrat über den Gang der Geschäfte und die Lage des Unterneh-
mens regelmäßig, zeitnah und umfassend unterrichtet. Die Berichterstattung des Vorstandes bzw. des 
Geschäftsführers der persönlich haftenden Gesellschafterinnen umfasste alle wichtigen Informationen 
zur Geschäftsentwicklung und über die Lage der Gesellschaft, einschließlich der Unternehmenspla-
nung, der strategischen Weiterentwicklung und der Rentabilität der Gesellschaft.  

Der Aufsichtsrat war in alle Entscheidungen, die für das Unternehmen von besonderer Bedeutung 
waren, eingebunden und erteilte seine Zustimmung zu genehmigungspflichtigen Geschäften. 

Im abgelaufenen Geschäftsjahr ist der Aufsichtsrat satzungsgemäß zweimal zusammengetreten und 
hat sich über die aktuelle Lage und finanzielle Entwicklung der Gesellschaft informiert und diese mit 
dem Vorstand bzw. des Geschäftsführers der persönlich haftenden Gesellschafterinnen erörtert.   
Darüber hinaus wurden Strategien, Erwartungen in die Beteiligungsgesellschaften, im Besonderen 
Venali, Inc. und eeMaxx Energy Systems AG, die Kursentwicklung der Aktien der Gesellschaft an der 
Börse und die vermutlichen Gründe dafür sowie die Öffentlichkeitsarbeit der Gesellschaft besprochen.  

Allen Mitgliedern des Aufsichtsrates haben der Jahresabschluss sowie der Lagebericht für die Gesell-
schaft vorgelegen. Die persönlich haftenden Gesellschafterinnen haben den Jahresabschluss und den 
Lagebericht erläutert. Nach eigener Prüfung des Jahresabschlusses und des dazugehörigen Lagebe-
richtes, die keine Einwände ergab, stimmte der Aufsichtsrat dem Ergebnis zu und billigte den Jahres-
abschluss. Dem Vorschlag der persönlich haftenden Gesellschafterinnen, den Jahresfehlbetrag in Höhe 
von Euro 1.589.137,55 auf neue Rechnung vorzutragen, schloss sich der Aufsichtsrat an.  

Der Aufsichtsrat dankt dem Vorstand bzw. dem Geschäftsführer der persönlich haftenden Gesellschaf-
terinnen für die im abgelaufenen Geschäftsjahr geleistete Arbeit sowie den Aktionärinnen und Aktionä-
ren für das dem Unternehmen entgegengebrachte Vertrauen.   

 

Berlin, 14. März 2008 

 
 
 
 
 
 
Andreas Gemeinhardt 
Vorsitzender 
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